
 2 

FASTENZEIT  

KreuzAsche   
Fasten heißt verzichten. Aber nicht nur. Heißt:  auch: nachdenken über sich und 
über Dinge, denen man gern aus dem Weg geht. Ein Symbol dafür: die Asche. 
„Kehr um und glaub an das Evangelium.“ So heißt es,wenn in den katholischen 
Kirchen das Aschenkreuz ausgeteilt wird. Es hält nicht lange, das Kreuz auf der 
Stirn, aber das Wort, das damals gesagt  wurde, bleibt. „Bedenke, Mensch, dass 
du Staub bist und zu Staub wieder zurückkehrst.“ Das wird dabei gesagt. Kein 
leichter Satz. Wer lässt sich daran schon gern erinnern? Dass man wieder Staub 
wird. Ist aber so. „Bedenke, dass du Staub bist“, heißt übersetzt: „Leb jetzt, nimm 
die Zeit ernst, die du hast, verschieb nichts auf später. Heute ist heute. Jetzt kann 
es auf dich ankommen.“ Und: „Nimm dich wichtig, aber nicht zu wichtig. Es 
dreht sich nicht alles um dich.“ „Kehr um und glaub an das Evangelium.“ Ein 
kleines schwarzes Kreuz auf der Stirn, aus Asche. Es erinnert mich an den, der 
differenzieren konnte. Für den es nicht die Menschen gab, sondern ganz konkrete, 
einzelne. Der auch dem letzten Chaoten immer noch eine Chance gab. An Jesus, 
den sie dafür aufs Kreuz gelegt haben. Die Fastenzeit leben heißt, daran  denken 
und deshalb verzichten auf Überflüssiges: dumme Sprüche, schnelle Antworten 
ohne nachzudenken. Nüchtern werden im wahrsten Sinne des Wortes, die Sinne 
schärfen. Hellwach sein für das, was um mich herum passiert. Fasten heißt ver-
zichten, heißt leiser werden, behutsamer mit sich und anderen. Differenzieren, 
sich nicht von Stimmungen leiten lassen, nicht allem nachplappern, das ist Origi-
nalton Jesu: „Kehr um und glaub an das Evangelium.“ Das kleine Kreuz vom 
Aschermittwoch bleibt unsichtbar auf meiner Stirn. 

Pfarrer Stephan Wahl, Trier 

Liebe Leserin, lieber Leser, diese Gedanken von Pfarrer Stephan Wahl können 
uns in der Fastenzeit begleiten.  

Mit herzlichem Gruß 

 
 

Ingrid Falke     Hermann-Josef Ludwig    Konrad Lisowski 
Gemeindereferentin    Dechant     Kaplan 
 
 
 
Dr. Fritz Köster   Bernd Hammes 
vicarius cooperator   Diakon 
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Zum Rosenkranzgebet laden wir ein: 
Boppard an allen Tagen – außer dienstags – jeweils um 18:30h bzw.  
 ½ Stunde vor Beginn der Abendgottesdienste.  
Bad Salzig samstags um 17:30 Uhr vor der Vorabendmesse  
 
Samstag, 23. Februar - Hl. Polykarp 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 

SONNTAG, 24. Februar – 2. Fastensonntag 
Samstag, 23. Februar 
Boppard 18:00h Vorabendmesse; Für †Gerd Nick; 
  1. Jahrgedächtnis für †Katharina Missonier; und  
  †Ehemann Hans Missonier; für ††Trudel und  
  Fritz Nickenig; Messdienergruppe:1 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; für die Leb. und ††des Jahrgangs 

1943/44; 2. Seelenamt für †Hans Becker; für ††Ehel. Ge-
org und Maria Bach; für ††Ehel. Jakob und Martha Bock 
und leb. und ††Angeh.; für ††Ehel. Johann und Agnes 
Volk; für Leb. und ††der Familie Geis; für †Josef Arnold; 
für †Friedrich Volk und †Maria Volk  

 

Sonntag, 24. Februar – Hl. Matthias 
Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei mit Kinderkirche; 
  Messdienergruppe:2 
   16:00h Kreuzweg zur Kreuzbergkapelle  
     (Treffpunkt an der Ersten Station am Haus Elisabeth) 
   16:00h Kreuzweg in der Pfarrkirche 
 18:30h Hl. Messe; Für ††Gerhard und Elsbeth Radke 
  und Söhne Bernhard und Gerhard; 
  Messdienergruppe:3 
Weiler 09:00h  Hl. Messe  
Hirzenach 10:15h Hochamt 
 

Montag, 25. Februar – Hl. Walburga 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 

Dienstag, 26. Februar – Hl. Mechthild von Sponheim 
Boppard 08:30h Laudes und Hl. Messe;  
  2. Jahrgedächtnis für †Eduard Schönberger ; 
  ††Ehel. Heinrich und Maria Bock; 
 20:30h Fastenkomplet 
Bad Salzig 19:00h  Hl. Messe;  
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Mittwoch, 27. Februar – Hl. Markward von Prüm  
Boppard 10:00h Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist Belgrano;  
  6-Wochenamt für †Gerda Löwe; 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; Messdiener: Ada Ries, Jannik Meyer, 

Alex Hähn und Lena Feldmann 
 
Donnerstag, 28. Februar – Hl. Oswald 
Boppard 08:30h Laudes  
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Mühlbad 

18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Weiler 19:00h Hl. Messe  
 
Freitag, 01. März – Herz-Jesu-Freitag 
Boppard 15:30h Weltgebetstag der Frauen im Gemeindezentrum 
 18:00h Kreuzweg in der Kapelle des Krankenhauses 
 18:30h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 

 mit sakramentalem Segen;  
Messdiener:  Jonas und Michelle Demel, Julia Nuß 

Bad Salzig 14:00h Weltgebetstag der Frauen in der Kirche 
 18:30h Hl. Messe mit sakramentalem Segen; für †Christine 

Bornhofen, geb. Valerius  
Hirzenach 18:00h „Hauskirche (Erläuterung dazu im Innenteil) 
 
Samstag, 02. März - Ewig Gebet in St. Severus 
Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei mit Aussetzung des  
  Allerheiligsten;  Messdienergruppe:4 
           11:30 – 12:00h  Betstunde Kindergarten 
 12:00 - 13:00h stille Anbetung 
 13:00 – 14:00h  Betstunde der Ordensleute und der eucharistischen  
      Gruppen 
       14:00 – 15:00h Betstunde der Frauen  
 15:00 – 16:00h Betstunde für die Erstkommunionkinder 
 16:00 – 17:00h stille Anbetung 
 17:00 – 18:00h Allgem. Betstunde – gest. vom Glaubenskurs- Team 
   18:00h Feierliche Vesper zum Abschluss des „Ewigen Gebetes“  
  mit Te Deum und sakramentalem Segen; unter Mitwir-

kung der Kirchenchöre St. Peter Weiler und  
  St. Severus Boppard 
     alle Messdiener 
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SONNTAG, 03. März – 3. Fastensonntag 
Samstag, 02. März 
Boppard 18:00h Feierliche Vesper zum Abschluss des „Ewigen Gebetes“ 

  alle Messdiener 
Weiler 18:00h Vorabendmesse 
  Sonderkollekte Kirche 
 

Sonntag, 03. März - Ewig Gebet in St. Ägidius 
Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei;  
  anschl. Taufe des Kindes Lena Decker;  
  Messdienergruppe: 5 
   16:00h Kreuzweg zur Kreuzbergkapelle  
     (Treffpunkt an der Ersten Station am Haus Elisabeth) 
   16:00h Kreuzweg in der Pfarrkirche 
 18:30h Hl. Messe; Für ††Quintinus und Johanna Bach;  
  für ††Philipp und Theres Schmidt; Messdienergruppe 1 
 
Bad Salzig 10.15h Hochamt mit Aussetzung des Allerheiligsten; 
  unter Mitwirkung des Kirchenchores St. Ägidius 
    zur immerwährenden Hilfe (H) 
 11.15h Betstunde der Männer und für Weiler und Fleckertshöhe 
 12.00h Stille Anbetung 
 13.00h Betstunde der Ordensleute u. a. eucharistischer Gruppen 
 14.00h Stille Anbetung 
 16.00h Betstunde der Frauen 
 17.00h Betstunde für die gesamte Pfarrgemeinde 
 18:00h Stille Anbetung 
 18.30h Feierliche Vesper zum Abschluss des Ewigen Gebetes 

unter Mitwirkung der Kirchenchöre St. Peter in Ketten, 
Weiler und St. Severus, Boppard unter der Leitung von 
Bernhard Eberz  

     
Hirzenach 17:30h EWIG GEBET  Aussetzung des Allerheiligsten  
  und Stille Anbetung. 
 18:00h Hochamt zum Abschluss des Ewigen Gebetes; für †  
  Margarethe Volk 
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Montag, 04. März – Hl. Kasimir 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 
Dienstag, 05. März – Hl. Dietmar von Minden 
Boppard 08:30h Laudes und Hl. Messe  
 20:30h Fastenkomplet 
Rheinbay 18:00h Fastenandacht 
Bad Salzig 19:00h  Hl. Messe  
 
 
Mittwoch, 06. März – Hl. Fridolin von Säckingen 
Boppard 10:00h Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist Belgrano 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; Für †Willy Dillmann; 
  Messdiener: Larissa Breitbach, Elias Hofmann; Eva Voßhage 

und Alina Tasche 
 
 
Donnerstag, 07. März – Hl. Perpetua u. hl. Felitzitas, Märtyrinnen 
Boppard 08:30h Laudes  
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Elisabeth 

18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe im Haus Helvetia 
 
 
 

Freitag, 08. März – Hl. Johannes v. Gott 
Boppard 09:00h Frauenmesse in der Kapelle des Krankenhauses  
  anschl. Einladung zum Frühstück im Pfarrhaus 
Bad Salzig 18:30h Andacht  
Hirzenach 18:00h „Hauskirche“ 
 
 
 

Samstag, 09. März – Hl. Franziska von Rom 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
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SONNTAG, 10. März – 4. Fastensonntag (Laetare) 
Samstag, 09. März 
 
Boppard 18:00h Vorabendmesse  

  Messdienergruppe: 2 
 
Bad Salzig 18:00h Vorabendmesse; 2.Seelenamt für †Maria Loch; 2.Jg. für 

†Margit Querbach; 2.Jg. für †Walter Stahl; 4.Jg. für 
†Rainer Baumbach; für ††Ehel. Waltraud und Karl 
Friedmann; für †Engelbert Bach; für ††Ehel. Ilse und 
Wendel Hoffmann; für ††Angeh. der Familien Anton und 
Helene Dülz und Nikolaus und Katharina Pick; für 
††Ehel. Georg und Katharina Breitbach und Leb. und †† 
der Familie; für ††Ehel. Jakob und Euphemia Volk; für 
†Helmut Dausner und leb. und ††Angeh.; für ††Ehel. Pe-
ter und Christine Querbach und leb. und ††Angeh. 

Sonntag, 10. März 
 
Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei mit Tauferneuerung  
  der Kommunionkinder; anschl. Taufe des Kindes  
  Behla-Phayu Upalakalin; Messdienergruppe: 3  
 16:00h  „Le Chemin de la croix“ von Marcel Dupre 
  Der Leidensweg des Herrn in Wort, Ton und Bild 
 18:30h Hl. Messe; Für †Katrin Schimmer;  
  Für †Manfred Nickenig; Messdienergruppe: 4 
Weiler 09:00h   Hl. Messe; für Leb. und †† der Familien Baur - Becker –  
  Neukirchen 
Hirzenach 10:15h Hochamt für ††Ehel. Margarethe und Anton Bock; für  

  ††Ehel. Anna Maria und Wilhelm Giesen und †Sohn  
  Willi; für †† Ehel. Georg und Katharina Maier und †Sohn  
  Wilfried. 

 
 

Montag, 11. März – Montag der 4. Fastenwoche 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 
 

Dienstag, 12. März – Hl. Beatrix 
Boppard 08:30h Laudes und Hl. Messe  
 20:30h Fastenkomplet 
Bad Salzig 19:00h  Hl. Messe; für ††Ehel. Peter und Gertrud Hoffmann  
Rheinbay 18:00h Fastenandacht 
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Mittwoch, 13. März – Hl. Judith von Ringelheim 
Boppard 10:00h Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist Belgrano 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; Für †der Fam. Klinkner-Desquines 

Messdiener: Ada Ries, Jannik Meyer, Alex Hähn,,  
  Lena Feldmann  
 

Donnerstag, 14. März – Hl. Mathilde 
Boppard 08:30h Laudes  
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Mühlbad;  
  Für †Gerd Nick, ††Eltern und †Schwester  
  Anni Spitzley-Nick 

18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Weiler 19:00h Hl. Messe  
 

Freitag, 15. März – Hl. Klemens Maria Hofbauer 
Boppard 18:00h Kreuzweg in der Kapelle des Krankenhauses 
 18:30h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 

Messdiener: Marius und Sophie Weingart, Lena Feldmann 
Lorenzo Garcia Ogalde  

Bad Salzig 18:30h Andacht  
Hirzenach 18:00h „Hauskirche“ 
 
Samstag, 16. März – Samstag der 4. Fastenwoche 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 

SONNTAG, 17. März – 5.- Fastensonntag 
Samstag, 16. März 
 
Boppard 18:00h Familiengottesdienst zu Misereor  
  musik. Gestaltung: Instrumentalkreis  
  und Singgruppe; 1. Jahrgedächtnis für †Katharina Krämer  
  und für †Ehemann Arthur Krämer und ††der Fam.  
  Kögler; Für †Pastor Josef Krämer; Für †Heinz Gesau und  
  ††Eheleute Josef und Anna Biller; Für ††August und  
  Elisabeth Perll;  Messdienergruppe: 5 
 
Weiler 18:00h Vorabendmesse; für † Franz Mayer und leb. und ††  
  Angehörige; für † Helmut Waldforst u. für Leb. und †† 

der Familien Waldforst - Gras 
  Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk „Misereor“ 
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Sonntag, 17. März 
Boppard 10:15h Hochamt für die Pfarrei; Messdienergruppe: 1  
   16:00h Kreuzweg zur Kreuzbergkapelle  
     (Treffpunkt an der Ersten Station am Haus Elisabeth) 
   16:00h Kreuzweg in der Pfarrkirche 
 18:30h Hl. Messe; Für ††Eheleute Irmgard und Peter Schneider  
  und †Irina Schneider; Für ††Geschwister Margarete und  
  Peter Ries;  Messdienergruppe: 2 
 
Bad Salzig 10:15h Hochamt; unter Mitwirkung der Friedensbrücke; 1.Jg. für 

†Jürgen Volk; für †Wilhelm Minning und leb. und 
††Angeh.; für †Gertrud Bock; für ††Ehel. Johann und 
Adrienne Bock und leb. und ††Angeh.; für Leb. und 
††der Familien Spitz – Querbach 

  Anschl. Taufe des Kindes Calliope Keßler 
  Anschließend Fastenessen (siehe Schaukästen u. Bei-

lage Pfarrbrief) 
Hirzenach 10:15h Gemeindegottesdienst 
 
Montag, 18. März – ‚Hl. Cyrill von Jerusalem 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
 
Dienstag, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria  
Boppard 08:30h Laudes 
 20:30h Fastenkomplet 
Bad Salzig 19:00h  Hl. Messe; für ††Ehel. Jakob und Christine Scheer und    

für † Luise Ahnen; für †Werner Hirsch und Leb. und 
††der Familie 

Rheinbay 18:00h Fastenandacht 
 
Mittwoch, 20. März – Mittwoch der 5. Fastenwoche 
Boppard 10:00h Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist Belgrano 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; Für †Helga Fuchs; 
   Messdiener: Rebecca Perll, Jonas und Michelle Demel  
 
Donnerstag, 21. März – Donnerstag der 5. Fastenwoche 
Boppard 08:30h Laudes  
 10:00h Hl. Messe im Altenheim H. Elisabeth 

18:30h – 19:30h Rosenkranzgebet mit stiller Anbetung 
Bad Salzig 19:00h Hl. Messe im Haus Helvetia 
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Freitag, 22. März – Freitag der 5. Fastenwoche 
Boppard 14:00h Abfahrt zur Wallfahrt nach Bornhofen 
   dort: 15:00h Pilgermessse; alle Messdiener 
 18:30h Wortgottesdienst in der Kapelle des Krankenhauses 
Bad Salzig 18:30h Andacht  
Hirzenach 18:00h „Hauskirche“ 
 
Samstag, 23. März – Samstag der 5. Fastenwoche 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Gemeindezentrums  
  St. Michael  
 14:30h Trauung der Brautleute Judith Steimer und Marek Gawel  
 15:30h Beichte in der Karmeliterkirche 
 
 

SONNTAG, 24. März - Palmsonntag 
Samstag, 23. März 
Boppard  keine Vorabendmesse 
Bad Salzig  keine Vorabendmesse 
Weiler 18:00h Vorabendmesse mit Palmenweihe; für †† Eheleute Willi  
  und Margot Minning und leb. und verstorbene  
  Angehörige; für † Herrmann-Josef Vogt 
  Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Heiligen 
  Land und für die Grabeskirche in Jerusalem 
  Nach der Messe Osterkerzen-Verkauf 
 

Sonntag, 24. März 
Boppard 09:30h Palmweihe an der Kreuzigungsgruppe, Prozession um die  
  Pfarrkirche, Hochamt für die Pfarrei; Messdienergruppe 3 
   16:00h Kirchenmusikalische Andacht zur Fastenzeit 
 18:30h Hl. Messe; Für †Gisela Didinger und ††Angehörige;  
  Messdienergruppe: 4 
Bad Salzig 09:30h Palmweihe am Ägidiusheim 

Prozession zur Pfarrkirche mit den Kommunionkindern 
und eines Musikvereins und den Fahnenabordnungen 
anschl.  Hochamt 

17:00h Bußgottesdienst 
Anschließend Bußgang zum Dünchen 

Hirzenach 10:15h Hochamt mit Palmprozession und Palmenweihe für Leb.  
  und †† der Fam. Kochhann und Vogt; für † Josef Löffler  
  und Angehörige; für ††Ehel. Margarethe und Anton Bock 
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Montag, 25. März – Montag der Karwoche 
Boppard 09:00h Hl. Messe in der Kapelle des Krankenhauses 
Hirzenach 09:00h  bis 12:00h Krankenkommunion in  
  Hirzenach, Rheinbay und Holzfeld  
  (siehe Mitteilung im Lokalteil) 
Hirzenach 18:00h Bußgottesdienst 
 

Dienstag, 26. März – Dienstag der Karwoche 
Boppard 08:30h Laudes und Hl. Messe  
 20:30h Fastenkomplet 
Bad Salzig 19:00h  Hl. Messe  
 

Mittwoch, 27. März – Mittwoch der Karwoche 
Boppard 10:00h Hl. Messe in der Kapelle im Wohnstift zum  
  Heiligen Geist Belgrano 
 19:00h Vesper und Hl. Messe; Messdiener: Ada Ries, Jannik Meyer, 

Alex Hähn, Lena Feldmann  
 

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN, 
VOM TOD UND VON DER AUFERSTEHUNG JESU CHRISTI 

 

Donnerstag, 28. März – GRÜNDONNERSTAG 
Boppard  08:30h Laudes 
  09:30h Wortgottesdienst in der Kindertagesstätte St. Klara 
  17:00h Wortgottesdienst mit Agapefeier in der Aula des  
    Gemeindezentrums für Kinder und ihre Eltern 
  20:00h Hl. Messe vom Letzten Abendmahl;  
    alle Messdiener 

- Fußwaschung 
- Kommunionempfang unter den Gestalten von Brot und 

Wein für die ganze Gemeinde 
- Übertragung des Allerheiligsten zum Seitenaltar –  
- anschl. Ölbergstunden 

  23:30h Komplet 
Bad Salzig  20:00h Hl. Messe vom Letzten Abendmahl unter Mitwirkung des 

Kirchenchores St. Peter in Ketten, Weiler und St. Severus, 
Boppard, 

21:30h stille Anbetung  
  22:00h  Ölbergstunde unter Mitwirkung des I-Kreises Boppard 
Hirzenach  18:00h Abendmahlsfeier; anschl. Agape im Pfarrsaal; für  
    Leb.und †† der Fam. Kochhann und Weiler; für Leb. und 
    †† der Fam. Schmitt und Niel. 
  20:30h „WACHET UND BETET“  eine Meditation mit Taizé-  
    Gesängen in unserer Pfarrkirche 
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Freitag, 29. März – KARFREITAG – Fast- und Abstinenztag 
Boppard  10:00h  Kreuzweg zur Kreuzbergkapelle  
     (Treffpunkt an der Ersten Station am Haus Elisabeth) 
  15:00h Liturgie vom Leiden und Sterben unseres  
    Herrn in der Pfarrkirche; alle Messdiener 
  17:00h Beichtgelegenheit in der Karmeliterkirche 
Bad Salzig  09:00h Prozession zu den Kreuzen 
  15:00h Liturgie vom Leiden und Sterben Christi unter  
    Mitwirkung des Kirchenchores St. Ägidius 
    (Zur Kreuzverehrung bitten wir Blumen  

 mitzubringen) 
Hirzenach  15:00h  Karfreitagsliturgie; Wir denken in der Todesstunde  
    Christi an unsere Kranken und Verstorbenen 
 

Samstag, 30. März – KARSAMSTAG 
Boppard  07:00h Trauermetten 
  10:00h Beichtgelegenheit in der Karmeliterkirche 
  15:00h Speisensegnung in polnischer Sprache 
Hirzenach  15:00h - 17:00h Stille Anbetung in unserer Pfarrkirche; Alle  
    mögen diese Zeit dazu nutzen, wenigstens 1/4 Stunde 
    lang in der Kirche zur Ruhe und Besinnung zu kommen. 
Rheinbay  15:00h - 17:00h Stille Anbetung in unserer Kapelle; Alle  
    mögen diese Zeit dazu nutzen, wenigstens 1/4 Stunde 
    lang in der Kapelle zur Ruhe und Besinnung zu kommen. 
 

SONNTAG, 31. März – Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 
Samstag, 30. März  
Bad Salzig  21:00h Osternachtsfeier unter Mitwirkung der Schola 
    anschl. Agape vor der Pfarrkirche   
Boppard  21:00h Osternachtsfeier alle Messdiener 

- Segnung des Osterfeuers und der Osterkerze 
- Exsultet (Osterlob) 
- Taufwasserweihe 
- Erneuerung des Taufversprechens  

und Taufen der Kinder: 
Michl Robert Emanuel Globig, Wiebke Florentine 
Twardon und Vincent Benedikt Twardon, 
sowie Taufe und Firmung von  
Nicole Mareen Globig-Twardon und  
Julian Marc Twardon 

- Eucharistiefeier   
Anschließend ist die Gemeinde zur Agape in und um die Pfarrkirche eingeladen. 
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Sonntag, 31. März – Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 
Boppard  10:15h Hochamt; musikalische Mitgestaltung durch ein  
     Bläserensemble und eine Frauenschola,  
     Messdienergruppen: 5,1 und 2  
   18:30h Ostervesper; alle Messdiener 
Bad Salzig  10:15h Hochamt – musik. Gestaltung: Kirchenchor St. Ägidius  
Weiler  08:30h Ostermesse; 
    musikalische Gestaltung: Kirchenchor St. Peter,  
    Sonderkollekte Kirche (für Monat April 2013) 
Hirzenach  09:00h  Feierlicher Auferstehungsgottesdienst;  
    Stiftungsmesse für † Annemarie von Berg 
Ostermontag, 1. April 
Boppard  09:00h Ostermesse in der Kapelle des Krankenhauses 
 10:15h Hochamt für die Pfarrei: Messdienergruppe 3 
   musik. Gestaltung: Kirchenchor St. Severus: 
 18:30h Hl. Messe; Für ††Jakob und Anni Hübel und  
   Anverwandte; Messdienergruppe: 4 
Bad Salzig 10:15h Hochamt 
Hirzenach 10:15h Hochamt  
 
 

Vorankündigung 
 
Sonntag, 07. April – Weisser Sonntag 
 
Boppard 10:00h Segnung der Erstkommunionkinder an der  
  Traubenmadonna /Karmeliterkirche 
  Prozession zur Pfarrkirche 
  anschl. Erstkommunionfeier 
 

Bad Salzig 09.40h Abholen der Kommunionkinder 
an der Schule 
anschl. Erstkommunionfeier  

 
 
 
 
 
 
 
 

wegen Ostern bereits 
am 22. März 2013 

Redaktionsschluss ist am 
11.03.2013 
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Gebetsmeinung unseres Papstes für März 2013 
• Um Respekt vor der Schöpfung, die uns als Geschenk Gottes überantwortet ist 
• Für die Bischöfe, Priester und Diakone: Lass sie nicht müde werden, das 

Evangelium überall zu verkünden. 
 
 
Gebetsmeinung unseres Bischofs für März 2013 
• Für die Frauen weltweit, die sich engagieren gegen ungerechte Strukturen und 

Gewalt; für die Frauenverbände, die zum Weltgebetstag aufrufen. 
• Für alle, die Christus als das Licht ihres Lebens erkannt haben und sich als Ka-

techumenen auf ihre Taufe in der Osternacht vorbereiten, und für alle, die sie 
auf diesem Weg begleiten. 

 
 
 
 
Aufruf zur Fastenaktion MISEREOR am 16./17. März 2013 
 
Liebe Schwestern und Brüder, alle drei Sekunden stirbt ein Mensch den  
Hungertod. Für diese Tragödie sind nicht allein Naturkatastrophen, sondern auch 
Menschen verantwortlich. Hunger entsteht, wo Krieg geführt wird und Gewalt 
herrscht. Hunger entsteht, wenn Wälder abgeholzt werden und es dadurch zu an-
haltenden Dürren kommt. Hunger entsteht auch, wenn Menschen von ihrem Land 
vertrieben werden und wenn mit den Preisen für Nahrungsmittel spekuliert wird. 
Mit dem Leitwort der diesjährigen MISEREOR Fastenaktion rufen uns weltweit 
eine Milliarde Hungernde zu: „Wir haben den Hunger satt!“ Als Christen sind wir 
herausgefordert, diesen Ruf nicht ungehört verhallen zu lassen. Machen wir ihn 
uns zu eigen und sagen auch wir: „Wir haben den Hunger satt!“ MISEREOR – 
ich habe Erbarmen mit diesen Menschen, sagt Jesus zu seinen Jüngern. Wenn wir 
mit den Armen teilen, bekommt das Erbarmen Gottes ein konkretes Gesicht   
gegen den Hunger in der Welt. Wir deutschen Bischöfe bitten Sie herzlich um 
eine großzügige Spende bei der Kollekte für MISEREOR. 
 
Würzburg, den 20. November 2012 
 
Für das Bistum Trier 
 
Dr. Stephan Ackermann 
Bischof von Trier 
 
 



 15 

Weltgebetstag aus Frankreich am 1. März 2013 
Ich war fremd – ihr habt mich aufgenommen  

 
La France – ein Land von rund 62 Mio. elegant gekleideten, 
freiheitsliebenden Lebens -künstlerinnen und -künstlern, die ihr 
„vie en rose“ bei Akkordeonmusik unterm Eiffelturm genießen. 
Soweit das Klischee. Dass Frankreich allerdings sehr viel mehr 
ist als Paris, Haute Couture, Rotwein und Baguette, das wissen 

alle, die sich einmal näher mit unserem Nachbarland befasst haben. Im Jahr 2013 
kommt der Weltgebetstag von Christinnen aus unserem Nachbarland, mit dem 
uns viel verbindet und wo es doch Neues zu entdecken gibt.  
Was bedeutet es, Vertrautes zu verlassen und plötzlich „fremd“ zu sein? Diese 
Frage stellten sich 12 Französinnen aus 6 christlichen Konfessionen. Ihr Gottes-
dienst zum WGT 2013, überschrieben mit dem Bibelzitat „Ich war fremd und ihr 
habt mich aufgenommen“ (Mt 25,35), fragt: Wie können wir „Fremde“ bei uns 
willkommen heißen? In der Bibel, einem Buch der Migration, ist die Frage der 
Gastfreundschaft immer auch Glaubensfrage: „Was ihr für einen meiner gerings-
ten Brüder und Schwestern getan habt, das habt ihr mir getan.“ (Mt 25, 40) Mutig 
konfrontiert uns dieser Weltgebetstag so auch mit den gesellschaftlichen Bedin-
gungen in unserer „Festung Europa“, in der oft nicht gilt, wozu Jesus Christus 
aufruft: „Ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen“.  

In unserer Pfarreiengemeinschaft  reihen wir uns in den Gebetsreigen ein 
um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche in Bad Salzig, 

um 15.30 im Gemeindezentrum in Boppard 
anschließend ist jeweils in den Pfarrheimen Begegnung  

bei café et peut-être des croissants, du baguette et cetera….. 
Herzliche Einladung! 

 
 
Gedanken   -   Was ich alles nicht brauche: 
Der Philosoph Sokrates ging jeden Tag mit seinen Schülern auf den Markt. Dort 
kaufte er nie etwas. Das ärgerte die Händler. Sie hielten dies Verhalten für ge-
schäftsschädigend. Eines Tages fragten sie Ihn: „Warum kommst du täglich hier-
her und Kaufst nie etwas? Da antwortete Sokrates: „Ich freue mich, dass es so 
viele Dinge gibt, die ich alle nicht brauche 
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Frauenkleiderbörse  
 

Weg mit dem Alten, her mit dem Neuen. Die Frauengruppe St. Severus Boppard 
veranstaltet eine Second-Handbörse mit Kleidung (alle Größen), Musik, Literatur, 
Schmuck, Haushaltsgeräte und, und, und … 
In vertrauter Atmosphäre können Frauen stöbern, anprobieren, kaufen, testen. 
Willkommen sind Frauen jeden Alters. 
Für eine Pause bietet die Cafeteria Kaffee und Kuchen sowie Sekt und kalte Ge-
tränke an. 
 
Die Frauenkleiderbörse findet statt am: 
Samstag, 16. März 2013 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Gemeindezentrum  
St. Michael, Rheinallee 22, 56154 Boppard 
Info und Anmeldung bei der Frauengruppe St. Severus  
Leonore Hermanspahn, Tel. Nr. 06742/81451  
Margit Liesenfeld, Tel. Nr. 06742/81655 
 
Firmung 2013 
 
Im September, wird Herr Weihbischof Jörg Michael Peters in unserer Pfarrei das 
Sakrament der Firmung spenden. Die Firmung gehört mit der Taufe und der  
Erstkommunion zu den so genannten Initiationssakramenten – wenn man es  
übersetzt: zu den Sakramenten der Eingliederung in die Kirche.  
Zur Firmspendung eingeladen sind alle katholischen Jugendlichen der jetzigen 
Klassenstufen 7 und 8.  
Bei der Firmvorbereitung, geht es darum, sich noch mal mit dem eigenen Glau-
ben auseinander zusetzten. Dabei versuchen wir einigen Fragen nach zu  
gehen:  

• Wer ist eigentlich Gott?  
• Wer ist dieser Jesus von Nazareth?  
• Spielen die eine Rolle für mich? Könnten  sie eine Rolle spielen?  

• Was heißt es eigentlich zur Kirche zu  gehören? 
• Will ich das überhaupt? 

Alle interessierten Jugendlichen und Eltern laden wir zu einem  
Informationsabend ein: 
Für Bad Salzig und Hirzenach, am Montag 04.03.2013 um 20.00Uhr  
im Ägidiusheim  
Für Boppard, am Mittwoch 06.03.2013 20.00Uhr im Gemeindezentrum  
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Nicht der wahre Jakob“ – Das Chawwerusch Theater auf dem Pilgerweg 
 
Am Samstag, 25. Mai 2013, 19.30 Uhr, ist das Chawwerusch Theater in der 
Stadthalle Boppard zu Gast. Wenn Mann, wenn Frau sich auf den Pilgerweg nach 
Santiago begibt, begegnen ihnen unweigerlich Weggefährten. Es begegnen sich 
Menschen und es begegnen sich Schicksale. Stoff fürs Theater, Stoff für „Nicht 
der wahre Jakob“, mit dem das Ensemble aus Herxheim Theater mit Herz und 
Verstand zeigt.  Margit, Paul und ein junger Mann folgen den Spuren des uralten 
Pilgerwegs. Dabei haben sie das Übliche: Rucksack, Regenschutz, Zahnbürste. 
Da geschieht das, was immer auf dem Pilgerweg passiert, sie treffen aufeinander: 
Margit, die Metzgersfrau, die Gelbwurst und Schinken zu Hause gelassen hat und 
sich an der Botanik freut. Paul, der Busfahrer, der endlich selber pilgern will, statt 
- wie es Jahre seine Aufgabe war - Pilger an ihr Ziel zu kutschieren. Und ein jun-
ger Mann, der sich so gar nicht in die Karten gucken lassen will und dem es 
obendrein gar nicht so wichtig ist, in Santiago anzukommen. Kein Wasser, kein 
Wunder, kein gar nichts – die Koordinaten geraten den dreien in der Einsamkeit 
und Gluthitze der spanischen Hochebene gehörig durcheinander. Vielleicht liegt 
es aber auch am vierten Pilger, der von den anderen unerkannt am Geschehen 
teilnimmt. Es ist der mittelalterliche Mönch Pelayo. Er hatte um 800 das Grab des 
Apostels Jakob wieder entdeckt. Seither ist er auf einer ewigen Pilgertour. Stau-
nend, aber auch verwirrt, betrachtet Pelayo, was seine Entdeckung damals und 
heute auslöst: Die Magie des Weges hat die drei erfasst. Plötzlich hat es Paul, der 
Busfahrer, nicht mehr so eilig. Margit entwickelt verstörende Gefühle dem jungen 
Mann gegenüber. Und der wird von Schatten seiner jungen Vergangenheit einge-
holt. Unterhaltsam wird „Nicht der wahre Jakob“ auf jeden Fall sein: Nicht nur 
für Pilger und solche, die es werden wollen. 
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde St. Severus und die Stadt Boppard; 
Einlass 18.30 Uhr.   
 
 
Tickets zum Preis von 15,30 € im Vorverkauf (Abendkasse 18,00 €) gibt es ab 
sofort im Internet unter www.boppard-stadthalle.de, bei der Tourist Information 
Boppard (Tel. 06742/3888, E-Mail tourist@boppard.de) sowie an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Tickets gibt es auch bei der 
Katholischen Kirchengemeinde St. Severus, Tel. 06742/2315.  
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MITTEILUNGEN 
DER PFARREI ST. SEVERUS, BOPPARD 

 
 
 

Termine 
Vinzenzkonferenz: Mittwoch, 13. und 27. März 2013 
  um 16:30h im Gemeindezentrum St.  
  Michael – Dechant-Berger-Zimmer 
Wanderung: Donnerstag, 14. März 2013, 14:00h Treffp. Pfarrkirche 
Schönstattgruppe: Mittwoch, 13. März, 18:00h, Treffen bei Evelyne 
 
 

Bibel und Kirche erleben 
Bibelstunde der KITA St. Klara mit der Gemeindereferentin am  
Donnerstag, den 14. März 2013 um 09.00 Uhr in der KITA 
Bibelstunde der KITA in Bad Salzig mit der Gemeindereferentin am  
Donnerstag, den 28. März 2013 um 09.00 Uhr in der Kirche. 
 
 

Man trifft sich…....... in der Kinderecke  
Kinder sind uns immer herzlich willkommen.  
Darum haben wir in der Kirche ( erst einmal in St. Severus ) eine 
eigene Kinderecke für Kleinkinder eingerichtet. Dort können die 
Kleinen, mit oder ohne ihre Eltern,  in "ihrer" Ecke Bücher 
schauen/lesen und malen und trotzdem alles mitverfolgen. Und wenn 
die Eltern in ihrer Bank zwischendurch von ihrem Sprössling 
besucht werden - daran stört sich niemand. 

 
Hauptsache ist, die Kinder wissen von Anfang an: wir sind gern gesehen und 
gehören dazu. 

Wenn sich Kinder von Anfang an bei uns willkommen fühlen, werden sie ein 
schönes Bild von Kirche entwickeln können und beste Voraussetzungen haben 
mit Freude und Gewinn in unserer Gemeinde zu bleiben. Das gleiche gilt für die 
Eltern. 

Gerne nehmen wir noch Anregungen von Eltern entgegen, denn sie sind die 
Fachleute!!! Sprechen Sie uns an. 

Noch etwas:  wenn die Kinder bei den Eltern in der Bank sind und unruhig 
werden. Kein Stress: Gehen Sie mit dem Kind im Raum herum, das beruhigt das 
Kind und Sie auch. Aber bleiben Sie, Sie gehören mit Ihrem Kind zur 
Gottesdienstgemeinde dazu! Wir sind froh, wenn Sie da sind :-) 
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Erstkommunionkinder  Boppard   2013  
Deniz Azitepe                   Stipan-Matej Boskovic 
Selina Brauer                    Isabel Damjanovic 
Justin-Merlin Decker        Jessica Dybala 
Shirley Evans                    Emily Haeger 
Laura Klinin                      Jule Krautkrämer 
Dominik Lenart                 Maximilian Link 
Tizian Lutterbach              Lisa Michelisz 
Patrick-Peter Möller          Nick Müller 
Noah Dennis Nickenig      Maribel Rudolph 
Felicia Stoffel                    Fiona Tasche 
Marco Welling                   Gianluca Zijlmans 
 
Erstkommunionvorbereitung  
Sonntag,  24.02. 10:15h Hochamt mit Kinderkirche 
Dienstag,  26.02. 16:00h  Erstbeichte in der Kapelle im Gemeindezentrum 
Mittwoch, 27.02. 16:00h Erstbeichte in der Kapelle im Gemeindezentrum 
Samstag, 02.03. 15:00h Betstunde für alle Kommunionkinder anlässlich 
   Ewig Gebet 
Dienstag,  05.03. 16:00h  Unterricht der Gruppe 1 in der Pfarrkirche 
Mittwoch, 06.03. 16:00h Unterricht der Gruppe 2 in der Pfarrkirche 
Sonntag,  10.03. 10:15h Hochamt - Überreichen der Taufkerze – 
   und Tauferneuerung 
Samstag, 16.03. 18:00h Familiengottesdienst 
Mittwoch, 20.03. 16:00h Unterricht der Gruppen 1 und 2  
   in der Pfarrkirche 
Mittwoch, 20.03. 20:00h Elternabend im Gemeindezentrum 
Samstag, 23.03. 10:00h Basteln der Palmbuschen und Osterkerzen  
   im Gemeindezentrum  
Sonntag,  24.03. 09:30h Palmweihe – Prozession – Hochamt 
Donnerstag, 28.03. 17:00h Agape im Gemeindezentrum 
   oder 
Donnerstag, 28.03. 20:00h Messe vom letzten Abendmahl in der Pfarrkirche 
Freitag, 29.03. 10:00h Kreuzweg zum Kreuzberg 
   oder 
Freitag,  29.03. 15:00h Liturgie vom Leiden und Sterben unseres Herrn in 
      der Pfarrkirche 
Samstag, 30.03. 21:00h Feier der Osternacht 
Samstag, 06.04. 09:30h Beichte und Üben der Kommunionkinder 
Sonntag, 07.04. 10:00h Segnung der Erstkommunionkinder an der  
   Karmeliterkirche 
   Prozession zur Pfarrkirche 
   anschl. Erstkommunionfeier 
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Kath. Deutscher Frauenbund Zweigverein Boppard 
Freitag, den 01. 03. 2013, um 15,30 Uhr Weltgebetstag der Frauen   
im Kath. Gemeindezentrum St. Michael. Thema:  
"Ich war fremd - ihr habt mich aufgenommen".  
Erarbeitet von den Frauen  Frankreichs. 
Samstag, den 02. 03. 2013 "Ewig Gebet" 
 
Dienstag, den 26. 03. 2013, 16,00 Uhr Literaturgespräch im  
Kath. Gemeindezentrum St. Michael, Dechant-Berger Zimmer.  
Referentin: Frau E. Dreymann. Der Titel des  Buches, welches besprochen wird, 
wird rechtzeitig bekanntgegeben.  
Zu allen Veranstaltungen freuen wir uns über Gäste. 
 
Gruppe: Vinzenzkonferenz 
Programm der Seniorenbegegnungsstätte St. Severus 

 

Freitag, 01.03.2013  - 15.00 Uhr 
Spielenachmittag mit dem Bopparder Ehrenamtsforum 
 

Dienstag, 05.03.2013  - 14.30 Uhr 
Bingo, Bingo….Spielenachmittag bei einer Tasse Kaffee 
 

Dienstag, 12.03.2013  - 14.30 Uhr 
Frühling lässt sein blaues Band“ wieder flattern durch die Lüfte! Frühlingsquark 
mit frischen Kräutern erfüllt dabei den Raum mit Düften! 
 

Mittwoch, 13.03.2013, 11.00 - 18.00 Uhr 
„Aktionstag Leben(s)erfahren“ Info’s zum „Bopparder Netzwerk Demenz“ in der 
Stadthalle 
 

Freitag, 15.03.2013  - 15.00 Uhr 
Spielenachmittag mit dem Bopparder Ehrenamtsforum 
 

Dienstag, 19.03.2013  - 14.30 Uhr 
Wir feiern Wortgottesdienst in der Seniorenbegegnung und genießen anschlie-
ßend  in gemütlicher Runde Kaffee und Kuchen nach „Hausfrauenart“. 
 

Dienstag, 26.03.2013 - 14.30 Uhr 
„…… und wer im März geboren ist…..“  Wir feiern die Monatsgeburtstage. 
 

Donnerstag, 28.03.2013  - 12.00 Uhr 
Guten Appetit! In Gesellschaft schmeckt das Essen besser; deshalb möchten wir 
mit Ihnen gemeinsam in der  Begegnungsstätte zu Mittag essen und uns 
in netter Gesellschaft unterhalten. Ihre Anmeldung bitte an den Caritasverband 
Boppard, Tel.: 87 860. 
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Messdienerplan vom 23.02. - 01.04.2013 
Sa. 23.02. 18:00h M. Stenzhorn, O. Spriestersbach, F. Mohr, Chr. Roßricker 
Di. 26.02. 19:00h N. Dausner, P. Weinand, Ch. Lehnard, L.-M. Ballerstedt 
Fr. 01.03. 18:30h A. Dausner, P. Keßler, Jul. Dausner, Joh. Dausner 
So. 03.03. 10:15h Chr. Roselt, And. Nick, D. May, Chr. Roßricker 
  18:30h W. Spitz, J. Friedmann, P. Friedmann, M. Gras, Th. Gras, 

Ph. Mallmann, Chr. Nick, H. Höhlein 
  Kerzen L. Simonis, S. Treis, J. Lenart, C. Lenart, C. Stöhr, S. Papst 
Di. 05.03. 19:00h L. Roselt, A. Schulz, A. Rheinbay  
Sa. 09.03. 18:00h And. Nick, O. Spriestersbach, J. Becker, S. Rheinbay 
Di. 12.03. 19:00h N. Dausner, P. Keßler, Joh. Dausner 
So. 17.03. 10:15h M. Wilhelm, A. Pörsch, C. Stöhr, L.-M. Ballerstedt 
Di. 19.03. 19:00h L. Roselt, Jul. Dausner, L. Simonis 
So. 24.03.   9:30h Chr. Nick, Chr. Roselt, And. Nick, M. Stenzhorn, 
   O. Spriestersbach, D. May, F. Mohr, Chr. Roßricker 
  Kerzen S. Lewenz, P. Weinand, S. Papst, S. Treis 
  17:00h J. Becker, S. Rheinbay, J. Lenart, C. Lenart 
Di. 26.03. 19:00h A. Rheinbay, Ch. Lehnard, C. Stöhr 
Do. 28.03. 20:00h M. Gras, Th. Gras, H. Höhlein, Chr. Roßricker, N. Dausner 
Fr. 29.03.   9:00h S. Lewenz, P. Weinand, A. Pörsch, M. Wilhelm 
  15:00h A. Dausner, Jul. Dausner, Ch. Lehnard, A. Schulz 
Sa. 30.03. 21:00h W. Spitz, J. Friedmann, P. Friedmann, M. Gras, Th. Gras, 
   Ph. Mallmann, M. Mahlberg, Chr. Nick, H. Höhlein 
  Kerzen Joh. Dausner, C. Stöhr, S. Papst, S. Treis, S. Lewenz, 
   A. Pörsch 
So. 31.03. 10:15h Chr. Roselt, M. Stenzhorn, D. May, J. Becker, M. Wilhelm 
  Kerzen L.-M. Ballerstedt, J. Lenart, C. Lenart, L. Simonis 
Mo. 01.04. 10:15h F. Mohr, N. Dausner, S. Rheinbay, A. Dausner, P. Keßler 
  Kerzen A. Rheinbay, Ch. Lehnard, A. Schulz, Jul. Dausner 
 
Infos: 
Einladung zum Messdienertreff (ab 15 Jahre) am Montag, 04. März 2012 
ab 20.00Uhr in der Ägidiusklause (Keller vom Pfarrhaus). 
 

MITTEILUNGEN 
 

DER 

PFARREI  ST. ÄGIDIUS  BAD  SALZIG 



 22 

• Termine für das Klappern: 
  Karfreitag:   7.30 Uhr, 12.00 Uhr, 14.30 Uhr, 18.00 Uhr 
  Karsamstag: 7.30 Uhr, 12.00 Uhr, 18.00 Uhr 
 Kinder die keine Klapper haben können sich im Pfarrhaus eine ausleihen. 
• Eiersammeln: 
  Karsamstag: 14.00 Uhr 
 Der Treffpunkt für Klappern und Eiersammeln ist jeweils am Pfarrhaus. 
• Probe für die Hl. Messe vom Letzten Abendmahl am Gründonnerstag: 
  Do. 28.03. 19.00 Uhr  
• Probe für die Feier vom Leiden und Sterben Christi am Karfreitag: 
  Fr. 29.03. 10.30 Uhr 
• Probe für die Feier der Osternacht am Karsamstag: 
  Sa. 30.03. 10.30 Uhr 
Wir bitten alle Messdiener/-innen, die an den jeweiligen Tagen aufgestellt sind 
auch an den Proben teilzunehmen!!! 
Der Treffpunkt ist jeweils in der Pfarrkirche. 
 
Eucharistische Anbetung 

 
jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 

 im Haus Helvetia 
 

Bibel-Teilen 
Nächster Termin: 
Donnerstag, den 21. März um 19.30 Uhr im Haus Helvetia. 
Mitfahrgelegenheit: 19.20 Uhr ab Pfarrhaus. 
 
Eine – Welt – Laden 
Geöffnet jeden Samstag von 11.00 – 12.00 Uhr 

sowie am letzten Wochenende jeden Monats in der Vorabendmesse und 
im Hochamt.  
 

Gemeinsam schmeckt es besser 
 

In Gesellschaft schmeckt das Essen besser. Deshalb treffen sich 
an jedem letzten Mittwoch im Monat um 12.00 Uhr ältere 
Mitbürger im „Alten Bahnhof“, um ein schmackhaftes 
Mittagessen einzunehmen und sich in netter Gesellschaft zu un-
terhalten. 
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Der Caritasverband bietet im Bedarfsfall einen kostenlosen Fahrdienst an. An-
meldungen für das Mittagessen und den Fahrdienst nimmt der Caritasverband 
Boppard, � 87860 entgegen. 
 

Bücherei St. Ägidius Bad Salzig 
  
Öffnungszeiten:   
    Dienstag    8.15 – 10.00 Uhr 
         Donnerstag  16.45 – 19.00 Uhr 
In der Grundschule, Wiltbergerstraße 7 
 

Leselaune aus Ihrer Bücherei ! Besuchen Sie uns! 
Wir haben nicht alles, aber es wird immer mehr! 
 

Sonderkollekten 
 
Die Sonderkollekte für die Pfarrkirche am Sonntag, den 03. Februar 
betrug 237,68 €. 
Die Spende der Kinder an der Weihnachtskrippe betrug 141,00 €. 
Herzlichen Dank 
Die nächste Sonderkollekte für die Pfarrkirche ist am 03. März. 
 

Haus- und Krankenkommunion 
 
Wer die Hl. Kommunion empfangen möchte, melde sich bitte bei den 
Weißen Schwestern im Haus Helvetia, � 60068 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 
Am 20. 01. Marlena Debus  
Am 03. 02. Yve Michelle Blöchl 
Gottes Segen den Kindern und seinen Eltern 
 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 
Am 03. 03. Hedwig Diesler 80 J. 
Am 06. 03. Gertrud Bach 75 J. 
           
Herzliche Einladung zum Osterkerzenbasteln  

 
Auch dieses Jahr bieten wir wieder selbst verzierte Osterkerzen zum 
Verkauf an. Zum Basteln sind folgende Termine vorgesehen: 
Dienstag, 05. März und Montag, 11. März 2013 um 19.00 Uhr in der 
Pfarrklause im Pfarrhaus. 
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Wir freuen uns über jede helfende Hand. 
 
 

Mitteilung der kfd-Frauengemeinschaft Bad Salzig 
Die Jahreshauptversammlung der kfd-Frauengemeinschaft Bad 
Salzig findet am Montag, den 18. März 2013 um 14.30 im 
Ägidiusheim statt. Bitte hierzu auch zeitnah die Aushänge in den 
Schaukästen beachten. 

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich das Leitungs-Team. 
 

Nächster Seniorennachmittag 

am  Donnerstag, den 21. März 

 ab 14.30 im Ägidiusheim 
 

Verkauf von Osterkerzen! 
Palmsonntag, den 24. März  und vor der  

Osternacht 
 

Stück 3,00 € 
 

Erstkommunionkinder  2013  
Sofia Augustin                        Bad Salzig 
Melissa Kulhanek                   Bad Salzig 
Philipp Lehnard  Bad Salzig 
Christian Lewenz Bad Salzig 
John Müller  Bad Salzig 
Miguel Pies  Bad Salzig 
Philipp Reißfelder  Bad Salzig 
Chantal Saathoff  Bad Salzig 
Hannah Seus  Bad Salzig 
Niklas Vogler  Bad Salzig 
Chantal Wollny Bad Salzig 
Hannah Löffler Weiler 
Moritz Mayeh  Weiler 
Kristin Schirok  Weiler 
Peter Vogt  Weiler 
Jens Weinand  Weiler 
Robin Thierolf  Holzfeld 
Ellen Michelle Bonouvrier  Holzfeld 
Vera-Zita Bonouvrier  Holzfeld 
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Eva Retzmann Rheinbay 
Joshua Rink Rheinbay 
 
 
Der frühere Limburger Bischof Franz Kamphaus hat in 
franziskanischer Verbundenheit mit einem „T“ als Vorzeichen 
unterschieben. Dieses kommt vom Franziskus-Kreuz, dem so 
genannten  „Tau“. Das ist der erste Buchstabe des griechischen 
Wortes „tapeinos“ demütiger Diener. Der Buchstabe T hat die Form 
des Kreuzbalkens. In den franziskanischen Ordensgemeinschaften 
wird der Buchstabe T noch heute gebraucht, wie es Franziskus als 
Unterschriftszeichen verwendete. 
 
 
 

Ein Erzbischof kann mit einem Doppelkreuz  unterschreiben, 
mit einem zweifachen Querbalken. Dieses Doppelkreuz 
kommt auch im Wappen als Erkennungszeichen eines 
Erzbischofs vor. Der neue Vorsitzende der Deutschen 
Bischofskonferenz, Erzbischof Robert Zollitsch unterschreibt 
zum Beispiel mit diesem Doppelkreuz. 
 
 

 
 
 
 
 
 
Der Papst setzt in der amtlichen lateinischen Unterschrift kein Kreuzzeichen vor 

den Namen. Er ergänzt aber zwischen seinem 
Namen und der Ordnungszahl am Ende ein 
„PP“, was so viel wie „Pastor Pastorum“ –Hirt 
der Hirten bedeutet.  

  
 
 
 
 
So werden die verschiedenen Segensbitten in der Unterschrift eines Papstes, Kar-
dinals oder Bischof  ausgedrückt. 

Hans Peter Bock 
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                          MITTEILUNGEN 

 

der Filialkirche St. Peter in Ketten Weiler 
 

Dienstag, 12. März 2013, 12:00 Uhr 
Beim Eisernen Ritter essen und uns in netter Gesellschaft unterhalten.  
Eingeladen sind alle Weilerer und Fleckertshöher ab 60 Jahre.  
Anmeldung Telefon: 6318 
 

Geselliges Beisammensein im Gemeindehaus 
Hierzu sind alle ab 60 Jahre eingeladen, die ein paar gemütliche Stunden miteinander 
verbringen möchten und das Gespräch suchen; vielleicht lernt man auch neue 
Gesprächspartner kennen. Am Mittwoch, den 20. März 2013 um 15.00 Uhr im  
Gemeindehaus. 
 

Fahrdienst zum Hochamt in Bad Salzig 
Für alle, die an den Sonntagen, an denen in Weiler keine Messe stattfindet, das 
Hochamt in Bad Salzig besuchen möchten, aber keine Möglichkeit haben 
hinzukommen, bietet Herr Christoph Halfer einen Fahrdienst an. Um Anmeldung bei 
Herrn Halfer (Tel. 2522) wird gebeten. 
 

Herzlichen Glückwünsch zum Geburtstag! 
Am 16.03.  Josefine Krambrich 91 Jahre 
Am 19.03.  Ingrid Bock 70 Jahre 
Am 24.03.  Else Biermann 85 Jahre 
 

Messdiener: 
So. 24. Feb. Louisa Prang, Sophia Schindler, Jennifer Eiden, Philipp Halfer 
Do. 28. Feb. Dennis Geisel, Marius Halfer 
Sa. 02. März Tom Waldforst, Lukas Mayer, Marius Etzkorn, Joris Reitz 
So. 10. März Johannes Vogt, Matthias Vogt, Andreas Vogt, Marius Halfer 
Do. 14. März Jennifer Eiden, Louisa Prang 
Sa. 16. März Tobias Brumme, Philipp Halfer, Fabienne Eiden, Michelle Eiden 
Sa. 23. März Louisa Prang, Sophia Schindler, Jennifer Eiden, Philipp Halfer 
So. 31. März Tom Waldforst, Lukas Mayer, Marius Etzkorn, Joris Reitz 
 

Lektoren- und Küsterdienste: 
   Lektor:       Küster: 
So. 24. Feb. B. Minning M. Stelzer 
Do. 28. Feb. H. Halfer M. Stelzer 
Sa. 02. März B. Minning M. Stelzer 
So. 10. März A. Weinand M. Volk 
Do. 14. März H. Halfer M. Volk 
Sa. 16. März A. Weinand M. Volk 
Sa. 23. März W. Decker Chr. Halfer 
So. 31. März W. Decker Chr. Halfer 
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Weilerer Küster in den Ruhestand verabschiedet - 
Günter Schlemmer gibt nach 23 Jahren den Küsterdienst in „junge Hände“ 

 
Die Kirchengemeinde St. Ägidius Bad Salzig und Weiler hat ihren langjährigen Küster Günter 
Schlemmer am vergangenen Sonntag auf eigenen Wunsch in den „Ruhestand“ verabschiedet. 
Dechant Hermann-Josef Ludwig würdigte Schlemmers Wirken für die Kirchengemeinde und 
den Ort Weiler. „Ich danke Ihnen von ganzem Herzen, im Namen der Kirchengemeinde und 
in eigenem Namen“, sagte Dechant Ludwig bereits im Festgottesdienst, der zu Ehren der 
Heiligen Apollonia, der Schutzpatronin der Gemeinde Weiler, gefeiert wurde. „Günter 
Schlemmer, das ist eine Institution in und um Weiler, nicht nur in der Kirchengemeinde“, so 
Burkhard Höhlein vom Verwaltungsrat der Kirchengemeinde beim anschließenden Empfang 
im Weilerer Dorfgemeinschaftshaus. Schlemmer war nicht nur Küster, er war Hausmeister 
von St. Peter in den Ketten, kümmerte sich u. a. um die Messdienerausbildung und -betreuung 
und sorgte mit seiner Ehefrau viele Jahre für die Reinigung der liturgischen Gewänder und 
Wäsche. „Es gibt viele Sachen, die man nicht sieht, wenn sie gemacht sind, aber man sieht es, 
wenn sie nicht gemacht sind“, umschrieb Höhlein das umsichtige Wirken Schlemmers. In der 
Kirchengemeinde hat Günter Schlemmer vieles angepackt und bewegt. Als Mitglied des 
Verwaltungsrates, dessen stellvertretender Vorsitzender Schlemmer viele Jahre war, sorgte er 
unter anderem für die umfassende Renovierung der Kirche St. Peter in den Ketten. Er 
kümmerte sich u. a. um die umfangreiche Orgelrestaurierung in der Pfarrkirche St. Ägidius. 
Ein Höhepunkt seiner Arbeit für die Kirchengemeinde war sicher die Schaffung des neuen 
Altares in der St. Peter-Kirche und dessen Einweihung durch Weihbischof emeritus Leo 
Schwarz. Das von Günter Schlemmer Ende der 1990er Jahre gegründete St. Peter-Team fand 
nicht nur beim früheren Diözesanbischof Reinhard Marx großes Interesse. Auch die 
Landesregierung wurde auf diese Initiative Schlemmers, die er aus seiner Arbeit im 
Pfarrgemeinderat heraus entwickelt hat, aufmerksam. Schlemmer erhielt vor wenigen Tagen 
aus der Hand der Ministerpräsidentin Malu Dreyer eine Würdigung seines vielfältigen 
ehrenamtlichen Wirkens. Sichtlich gerührt nahm Schlemmer die ihm zugedachten 
Aufmerksamkeiten entgegen. „Ich wollte jetzt einen Schnitt machen. Ich denke, es ist an der 
Zeit, dass sich Jüngere um die Küsteraufgaben kümmern. Es muss auch hier kontinuierlich 
weitergehen!“ Wer Schlemmer kennt, der weiß, dass er den Neuen, die allesamt aus dem St. 
Peter-Team kommen, mit Rat und Tat zur Seite stehen wird. „Ich bin ja nicht weg! Natürlich 
werde ich mich weiter einbringen und für Weiler arbeiten, solange mir der Herrgott hierzu die 
Kraft gibt“, freute sich Schlemmer. Der Kirchenchor St. Peter in den Ketten ließ es sich nicht 
nehmen, seinem Ehrenmitglied und aktiven Sänger Günter Schlemmer musikalisch Glück und 
Gesundheit zu wünschen.  
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Mitteilung der Pfarrei Sankt Bartholomäus  
Hirzenach; Holzfeld; Rheinbay 

März 2013 

 

 
 

Gedanken zur Fastenzeit. 
Wie Sie wissen, habe ich in der Fastenzeit zu „Hausgottesdiensten“ eingeladen. 
Bei allem, was wir einzuüben versuchen: Ruhe, Meditation und Vespergebet, ist 
es nicht leicht, dem Kind einen Namen zu geben. Trotzdem könnte das Motto, 
übrigens der ganzen Fastenzeit, lauten: „Unser Leben ist eine kostbare Geige. Sie 
muß immer wieder gestimmt werden“. – Früher, wenn ich ein Konzert besuchte, 
habe ich mich oft gefragt,  warum nach der Pause die Instrumente neu gestimmt 
wurden? Dann mussten sie  am Ende der ersten Halbzeit doch  unstimmig gewe-
sen sein! Wie fast alle Besucher, hatte ich begeistert geklatscht. Und mich geär-
gert, dass ich die Unstimmigkeiten nicht bemerkt hatte. –  

Ähnlich ist es  auch mit unserem „christlichen Leben“. Es kann zur Routine wer-
den, zur Selbstverständlichkeit ohne Zweifel, zum einfachen Mitmachen ohne 
persönliche Note, also zu „Unstimmigkeiten“, ohne sie zu bemerken. –  

Neulich traf ich einen 60-Jährigen. Er war dabei, ein religiöses Buch (ich glaube 
von Jörg Zink) zu lesen – das erste Buch seit seiner Schulzeit vor über 40 Jahren, 
wie er mir sagte. So unwichtig waren ihm Religion und Glaube gewesen; so un-
bedeutend das Christentum, obwohl es seit 2000 Jahren eine inspirierende Kraft 
für die private wie öffentliche Lebenswelt ist: für die gesamte abendländische 
Kultur.  Sich damit zu beschäftigen und damit  den Kinderglauben hinter sich zu 
lassen,  war die Mühe nicht wert. Erst beim Lesen des Buches sind ihm die „Un-
stimmigkeiten“ in seinem Leben aufgefallen. Unser Leben und besonders die Fas-
tenzeit sind dafür da, die Geige, die wir selber sind, stets neu zu stimmen. Sonst 
machen wir uns und anderen zu viele falsche Töne vor und bringen es noch fertig, 
sie „christlich“ zu nennen.  

Der Glaube bzw. unsere Beziehung zu Gott haben viel mit unseren  Lebensaltern 
zu tun. Ein Kind ist auf ganz andere Weise religiös als ein Erwachsener, der 
schon harte Zeiten und große Zweifel durchgemacht hat. Wer es versäumt, über 
steinige Wege zu gehen, um in jedem Lebensalter anders „religiös“ zu sein, dem 
bleibt die Aussicht auf das „Größere“ und „ganz Andere“ versperrt. Vielleicht ist 
dies die größte „Unstimmigkeit“ bei uns Menschen: dass wir bei unserem „stets 
Beschäftigtsein“ im Alltagstrott keine Wegstrecke mehr vor uns sehen, kein Ziel, 
das uns hilft zu leben.  
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Dienste in der Kirche 
Lektoren: 

vom 01.03. bis 15.03. Dr. Matthias Rudolph 
vom 16.03. bis 31.03. Gudrun Kappus 
 
Kommunionhelfer: 

vom 01.03. bis 15.03. Dr. Matthias Rudolph + Anneliese Stein 
vom 16.03. bis 31.03. Wiltrud Ludwig + Anja Dausner Hammes 
 
Küsterdienst: 

Vom 01.03. bis 31.03. Rudolf Kochhann; Tel.:2273 

Messdienerplan: 

SO 03.03. 18:00h Hirzen  Luca Rudolph, Linus Bach 
S0 10.03. 10:15h Hirzen  Felix Blankenstein, Paul Müller 
SO 24.03. 10:15h Hirzen  Jonas Blankenstein, Felix Blankenstein, Vincent  
Neyer 
MO 25.03. 18:00h Hirzen  Linus Bach, Paul Müller 
DO 28.03. 18:00h Hirzen  Luca Rudolph, Sarah Kulisch 
FR 29.03. 15:00h Hirzen  Lorenz Wagner, Theresa Zöbel 
SO 31.03. 9:00h Hirzen  Jonas u. Felix Blankenstein, Paul Müller 
MO 01.04. 10:15h Hirzen Linus Bach, Vincent Neyer, Luca Rudolph 

 
 
Gebet: 
 
In Deinen Augen, Gott kann ich liebenswerter sein als ich bin. 
In Deinen Händen kann ich stärker werden als ich bin. 
In Deinen Armen kann ich mich freier fühlen als ich bin. 
In Deinem Wesen kann ich stiller sein als ich bin. 
In Deinen Worten kann ich reifer werden als ich bin. 
In Deinem Segen kann ich mich wohl fühlen in dieser Zeit. 
Sei Du mir, Gott, ein Segen, ein Segen. 
Bewahre mich in Deiner Sorge. 
Amen 
(Jürgen Benich) 
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Krankenkommunion in der Pfarrei Sankt Bartholomäus Hirzenach 
 
Am Montag den 25. März kann von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr die Krankenkom-
munion empfangen werden. Wer dies wünscht kann sich anmelden, bei Margret 
Schulz in Holzfeld, bei Sonja Blankenstein in Rheinbay und bei Pater Köster und 
Jo. Schm. in Hirzenach.  
 

 
Fastenzeit! Osterzeit! Die Christen aller Jahrhunderte haben diesen Zeiten immer 
die größte Aufmerksamkeit geschenkt. Die Fastenzeit erinnert an das viele Elend 
und Leid in der Welt und in jedem (?) menschlichen Leben. Die Augen aufzuma-
chen und sich dessen bewusst zu machen, ist auch eine Art des Fastens und der 
„Abmagerung“.  Sie holt uns  Alleswisser und Alleskönner, uns Full-time-
Beschäftigte und Stressgeplagte auf den Boden der Wirklichkeit zurück, indem 
sie uns an das Ende und die Begrenztheit unseres Tuns erinnert. – Die Osterzeit 
dagegen ist die Zeit des neuen Anfangs bei aller Vergänglichkeit. Wie die Sonne 
im Frühling die Kälte vertreibt, dabei die Vielfältigkeit und bunte Üppigkeit  der 
Natur aus dem Boden schießen lässt, so hat Ostern bei Menschen schon immer  
die Hoffnung aufbrechen lassen, dass nicht alles umsonst ist, was wir leben und 
erleiden. Seit der Auferstehung Jesu gibt es eine Zukunft für alle, die die Macht 
Gottes für möglich halten.  

In der Fastenzeit habe ich alle Interessierten im Pfarrverband am Freitagabend, 
18.00 Uhr, ins Pfarrhaus zu einem Vespergebet einladen. Wir wollen uns ein we-
nig auf die Fastenzeit, auf Ostern besinnen und darauf, dass beide Zeiten sehr viel 
mit unserem Leben zu tun haben.  Die „Hauskirchen“ in den ersten christlichen 
Jahrhunderten haben bei den Christen nicht nur die Erfahrung des Zusammenhalts 
und der Dazu-Gehörigkeit wachsen lassen, sondern auch die feste Überzeugung, 
dass wir bei allen irdischen Aufgaben auf das Ewige Gottes ausgerichtet bleiben 
müssen.  

 
 
 


